
Aus Anlass der Bundeswahl im September 2013 stellt das Freiburger Friedensforum
Fragen an alle Bundestagskandidaten im Wahlkreis Freiburg zur Friedens- und 
Sicherheitspolitik

Die Friedensbewegung setzt sich ein für gewaltfreie Konfliktlösung auf globaler, kontinentaler, 
nationaler und regionaler Ebene im Bezug auf das menschliche Zusammenleben auf allen 
Ebenen. Grundlage dieses Engagements sind vor allem die gesellschaftlichen und politischen 
Erfahrungen in Vergangenheit und Gegenwart. Darauf beziehen sich auch die hier gestellten 
Fragen zur Innen- und Außenpolitik der Bundesrepublik Deutschland.

Frage 1:             Kampfeinsätze der Bundeswehr im Ausland und ihre Zielsetzung  
Treten Sie ein für eine Ablehnung aller Auslandskampfeinsätze der Bundeswehr, auch wenn Sie 
im Rahmen von Militärbündnissen stattfinden? 
Wenn nein, mit welcher Begründung?

Frage 2:             Die Rolle der Bundeswehr im Innern und die Militarisierung der Gesellschaft  
Die Abschaffung der Wehrpflicht führte zu einer verstärkten Werbung  der Bundeswehr in der 
Öffentlichkeit, an Schulen, Ausbildungsstätten und Arbeitsagenturen. Treten Sie ein für die 
Beendigung dieser Werbeaktivitäten insbesondere für ein Verbot der Anwerbung von 
Jugendlichen? 
Wenn nein, mit welcher Begründung?

Frage 3:             Rüstungsforschung, Waffenproduktion, -beschaffung und Einsatz  
a) An Hochschulen und wissenschaftlichen Forschungsinstituten wird die Forderung nach einer 
Zivilklausel in die Satzungen erhoben, mit der Kriegs- und Rüstungsforschung unterbunden wird. 
Sind Sie bereit, diese Forderung zu unterstützen?
Wenn nein, mit welcher Begründung?
b) Die Beschaffung von Waffen für die Bundeswehr, z.B. von Kampfdrohnen, ist Geheimsache 
Treten Sie dafür ein, dass solche Entscheidungen vom Bundestag getroffen und veröffentlicht 
werden? Treten Sie ein für ein striktes Verbot von Atom- und anderen Massenvernichtungswaffen 
sowie Uranmunition und Drohnen?
Wenn nein, mit welchen Begründungen?

Frage 4:             Waffenexport   
Auch der Waffenexport ist Geheimsache (Bundessicherheitsrat) und wird betrieben gemäß 
politischer und wirtschaftlicher Motivation. Deutsche Waffen töten heute in der ganzen Welt. Treten
Sie ein für ein striktes Exportverbot? 
Wenn nein, mit welcher Begründung?

Frage 5:             Alternativen für die friedliche Lösung von außen- und innenpolitischen Konflikten  
Für die Lösung von allen außen- und innenpolitischen Konflikten gibt es gewaltfreie Wege. 
Außenpolitisch sind internationale Vereinbarungen notwendig, wie sie die UN vorgeschlagen hat. 
Innenpolitisch sind die Regeln des Grundgesetzes streng einzuhalten. Streitfragen sind mittels 
Mediation zu klären. Sind Sie bereit sich bedingungslos für gewaltfreie Konfliktlösungen 
einzusetzen, außen- und innenpolitisch?
Wenn nein, mit welcher Begründung?

Frage 6:             Die demokratische Mitwirkung und Einflussnahme der Bevölkerung   
Wichtige Impulse zu friedlichen Konfliktlösungen gehen seit vielen Jahren verstärkt von der 
außerparlamentarischen Zivilgesellschaft aus, z.B. von Nichtregierungsorganisationen wie dem 
Komitee für Grundrechte und Demokratie und vielen anderen Initiativen. Es gibt dafür ein breites 
öffentliches Angebot. Sind Sie bereit, sich entgegen bisheriger Parteienpraxis bei Ihrer politischen 
Arbeit an diesem Angebot zu orientieren im Sinne demokratischer Partizipation?
Wenn nicht, mit welcher Begründung?


